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Dieser Gemeindebrief erreicht Sie mit-
ten in der Urlaubszeit. Hatten Sie schon 
Gelegenheit abzuschalten, sich zu er-
holen, auf andere Gedanken zu kom-
men, besondere Erlebnisse zu sammeln, 
Ausflüge zu machen, neue Gegenden 
oder Länder zu erobern, Sonne zu tan-
ken, die Füße hochzulegen? Auch, wenn 
gar nicht jeder seinen Jahresurlaub in 
den Schulferien macht, pausiert in die-
ser Zeit auch unser Gemeindeleben. 
Viele Gruppen treffen sich nicht, dafür 
feiern wir Gottesdienst an besonderen 
Orten und in sommerlicher Atmosphä-
re. Diese Wochen sind, egal ob mit 
oder ohne Urlaub, besondere im Jah-
reslauf. Und danach ist es auch schön, 
wenn der gewohnte Alltag wieder be-
ginnt.  
 
Aber nach der sinnvollen Auszeit im 
Sommer geht es munter weiter: Wir 
machen aufmerksam auf Kirche Kunter-
bunt, die im September wieder statt-
findet. Es gibt bereits die Informatio-
nen zur Sommerfreizeit 2025. Der Po-
saunenchor braucht Nachwuchs und 
beginnt deshalb eine Jungbläserausbil-
dung. Außerdem schauen wir noch zu-
rück auf die Lahder Maile, bei der am 
Cocktailstand für die Unterstützung der 
Jugendreferentenstelle geworben wur-
de. 
 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen 
beim Schmökern und bedanken uns bei 
allen, die diese Ausgabe mitgestaltet 
haben! 

Hanna Brunschier 

Liebe Leserin, lieber Leser 
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Zu Besuch bei… Kirche Kunterbunt 

Viermal im Jahr wird es wild im Mar-
tin-Luther-Haus: An einem Sonntag-
nachmittag wird das gesamte Gebäu-
de auf den Kopf gestellt. Im Gottes-
dienstraum steht ein großer Stuhlkreis, 
in den anderen Räumen oder hinter 
dem Haus auf der Wiese sind Bastelti-
sche, Knobelaufgaben und Bewe-
gungsmöglichkeiten aufgebaut.  

„Kirche Kunterbunt“ lädt Familien ein, 
gemeinsam zu spielen, zu singen, zu 
basteln, Geschichten zu hören, zu essen 
und Zeit miteinander zu verbringen. 
Jeder Nachmittag steht unter einem 
Motto. Wir starten im Stuhlkreis, singen 
und hören eine Geschichte oder sehen 
ein kurzes Theaterstück. Anschließend 
laden verschiedene Stationen zum Aus-
probieren und Erleben ein. Wer be-
wältigt den Hindernisparcours am 
schnellsten? Wessen selbstgebaute 
Luftballonrakete fliegt am weitesten? 
Wie mache ich mit den Händen ein 
Schattentier, welche Farben passen am 
besten zusammen und weshalb steht 

ein Haus eigentlich besser auf Stein als 
auf Sand? Nach einer wilden, kreati-
ven Zeit treffen wir uns zum Abschluss 
wieder im großen Saal. Der Nachmit-
tag endet mit einem gemeinsamen 
Abendessen. 

Eingeladen sind Kinder in Begleitung 
ihrer Eltern, Großeltern oder Paten 
vom Kindergarten- bis zum Grundschul-
alter. Aber auch für jüngere und ältere 
Geschwister findet sich immer eine 
Spiel- oder Beschäftigungsmöglichkeit.  
 
Die nächsten Treffen finden am 15. 
September und am 17. November ab 
15.30 Uhr im MLH statt. Im September 
gehen wir der Frage nach, was eigent-
lich Segen ist. Im November lautet das 
Thema „Mut tut gut“. Wir freuen uns 
auf euch! 
 

Team Kirche Kunterbunt 
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Sommerfreizeit 2025 bereits in Planung 

Skandinavien lässt die Kirchengemein-
de Lahde nicht los. 
 
Du bist zwischen 13 und 16 Jahre alt, 
möchtest das seenreiche Land Norwe-
gen bereisen und willst dies auch noch 
mit vielen anderen Jugendlichen und 
einem coolen Mitarbeiterteam tun? 
Oder du willst einfach auf eine tolle 
Sommerfreizeit und dir ist es egal wo 
es hingeht? 
 
Dann bist du bei uns richtig. Wir haben 
ein großes Grundstück mit einer Bade-
stelle nur für uns. Mit einigen sportli-
chen Aktivitäten, eigenen Kanus und 

vielem mehr sind wir perfekt für einen 
großartigen Sommerurlaub aufgestellt. 
Wir freuen uns auf eine schöne Zeit, 
auf gute Gemeinschaft, neue Freunde, 
Zeit zum Entspannen und Auspowern, 
auf tiefsinnige Andachten und Gottes-
dienste und ganz besonders freuen wir 
uns auf dich. Die Fahrt findet vom 28. 
Juli bis 9. August 2025 statt. 
 
Nähere Infos bekommst du über den 
Flyer, der ab dem 26. August 2024 
ausliegt und auf unserer Homepage zu 
finden ist. Bei Fragen meldet euch ger-
ne bei Mirco Tegeler. 
 

Mirco Tegeler 

PLUS - Angebot für junge Erwachsene 
 
Du hast Lust auf gute Gemeinschaft in 
entspannter Atmosphäre, Begegnung 
und Austausch mit anderen jungen Er-
wachsenen? Dann bist du herzlich ein-
geladen zu Plus! Bei unseren regelmä-
ßigen Treffen erwarten dich außerdem 
verschiedene Aktionen und leckeres 
Essen. Schau doch einfach mal bei uns 
vorbei! 
 
Wir treffen uns jeden zweiten Samstag 
im Monat um 18 Uhr im Gemeindehaus 
Lahde. 
 
Ansprechpartner: Mirco Tegeler 
 

Mirco Tegeler 
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Kirchengemeinde auf der Lahder Maile 2024 

Am 25. und 26. Mai war in Lahde die 
Lahder Maile. Und wir waren mitten 
drin. 
Unsere Kirchengemeinde hatte einen 
großen Stand mit Tombola, Cocktails 
und Spendenaktion. Der Gewinn des 
Wochenendes lief in die Stelle des 
Jugendreferenten, der auch selbst das 
ganze Wochenende mit vor Ort war. 
 
Die Losbude hatte 450 Lose vorberei-
tet. Mit allerlei Werbegeschenken, 
Gutscheinen und vielem mehr von loka-
len Unternehmen (unter anderem von 
WEZ, Penny, La Larissa, Grilli Willi, 
Bastelfix, Blumen Kellermann, Blumen 
Pohlmann, Bäckerei Reimers, Bäckerei 
Bertermann, TUI ReiseCenter, Volks-
bank, Hirschapotheke, Lidas Catering 
und LVM Versicherung Jürgen Böse) 
war für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene immer etwas dabei. Es lohn-
te sich also sehr mitzumachen. Die Eh-
renamtlichen bewarben die Lose so 
gut, dass am Samstagabend alle 450 
Lose verkauft waren. 

Darüber hinaus gab es noch unseren 
Cocktailstand. Eine Band, die einen 
Auftritt neben uns hatte, war eine musi-
kalische Beilage zu unseren leckeren 
Cocktails und regte zum Stehenbleiben 
und Verweilen an. 
Das Wochenende war spaßig, anstren-
gend, wunderbar, energiegeladen und 
es hat sich gelohnt. Wir konnten knapp 
2.000 € einnehmen, die nun zur Erhal-
tung der Jugendreferentenstelle ge-
nutzt werden.  
Wir bedanken uns noch einmal bei 
allen Mitarbeitenden, die uns unter-
stützt haben, bei allen freundlichen 
Kunden, die unser Angebot genossen 
haben und die zu einem Gespräch ge-
blieben sind und auch bei allen Firmen, 
die uns bei der Aktion unterstützt ha-
ben. Spoiler: Auf dem Herbstmarkt 
(12./13. Oktober) wollen wir auch 
wieder mit einem Stand vertreten sein, 
besucht uns dort gerne. 
 

Mirco Tegeler 



 

 6 

„Ich bin ganz Ohr“ - das ist eine schöne 
Redewendung und ein gutes Motto 
unserer Arbeit in der TelefonSeelsorge 
Ostwestfalen. Sie hat am 15. März 
1984 ihren Dienst aufgenommen. Gut 
10.000 Anrufe haben die hiesige Tele-
fonSeelsorge im vergangenen Jahr 
erreicht, dazu kamen viele Chat-
Kontakte. 
Denn das kennen wir sicher alle: Das 
Leben ist oft mühsam, und manchmal 
übersteigen Probleme, Konflikte und 
Sorgen unsere persönliche Kraft. Auch 
die Auswirkungen der vielen gegen-
wärtigen Krisen sind für zahlreiche 
Menschen sehr belastend - vor allem 
dann, wenn sie niemanden haben, mit 
dem sie über ihre Ängste und Nöte 
sprechen können. Aber wenn der Kon-
takt erst aufgenommen ist, kann Seel-
sorge im besten Sinne des Wortes ge-
schehen. Hören, was hinter den Worten 
ist, braucht viel Aufmerksamkeit, aber 
durch Zuhören und Nachfragen kann 
etwas in Bewegung kommen. Und auch 
wenn die Sorgen danach nicht einfach 
weg sind, werden sie durch solche Ge-
spräche leichter. 
Um rund um die Uhr für Anrufende er-
reichbar zu sein, braucht die Telefon-
Seelsorge viele, überwiegend ehren-
amtlich Mitarbeitende. Um für die An-
rufenden wirklich „ganz Ohr“ sein zu 
können, werden sie ausgiebig geschult, 
begleitet und weitergebildet. Rund 
400 Ehrenamtliche sind in den letzten 
40 Jahren für die Mitarbeit ausgebil-

det worden und fast 80 arbeiten der-
zeit bei uns mit.  
Wenn Sie die weitere Arbeit der Tele-
fon-Seelsorge Ostwestfalen unterstüt-
zen möchten, freuen wir uns sehr über:  
Ihre Aufmerksamkeit: Es wäre wun-
derbar, wenn Sie den Einsatz der Tele-
fonSeelsorge mit guten Gedanken und 
Gebeten begleiten! 
Ihre Mitarbeit in unserem Team: Um 
auch in Zukunft an jedem Tag rund um 
die Uhr per Telefon oder Chat erreich-
bar zu sein, brauchen wir Sie: Frauen 
und Männer ab 25 Jahren, die sich für 
dieses interessante und verantwor-
tungsvolle Ehrenamt ausbilden lassen 
und zur Verfügung stellen.  
Ihre finanzielle Unterstützung: Diese 
wird grundsätzlich von den evangeli-
schen Kirchenkreisen Herford, Lübbe-
cke, Minden und Vlotho sowie der 
Schaumburg-Lippischen Landeskirche 
getragen, aber wir brauchen dringend 
zusätzliche Zuwendungen.  
Die Kontaktdaten des Büros der  
TelefonSeelsorge Ostwestfalen lauten:  
 

Postfach 20 02 28 
32522 Bad Oeynhausen 
 

info@telefonseelsorge-ostwestfalen.de  
www.telefonseelsorge-ostwestfalen.de 
05731/3185  
 

Und die Kontaktdaten für ein seelsor-
gerliches Gespräch sind:  
 

Telefon:  
0800/1110111 und 0800/1110222 

40 Jahre TelefonSeelsorge in OWL 
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Kirche im Quartier - Zahlen, bitte! 

Wir, der Posaunenchor Lahde/Bierde, 
machen gerne Musik und wollen dich 
einladen, zukünftig zusammen mit uns 
Musik zu machen. Dabei ist es egal, ob 
du schon Noten lesen kannst oder schon 
mal ein Instrument gespielt hast oder 
das alles für dich noch neu und unbe-
kannt ist. Denn sowohl Noten lesen als 
auch das Instrumentenspielen wollen 
und möchten wir dir beibringen. Das 
Einzige, was du haben musst, ist Lust 
auf Musik. 
 
Im August starten wir mit ein paar un-
verbindlichen Schnupperstunden. An-

schließend kannst du für dich entschei-
den, ob es bei diesem Versuch bleibt 
oder du Spaß und Lust am Musizieren 
gefunden hast. Du bekommst von uns 
ein Instrument, einen Notenständer und 
Noten gestellt. 
 
Was musst du jetzt noch tun? Melde 
dich sobald wie möglich per Mail unter 
marc.fuehring@t-online.de oder 
015752579759 an. Wir freuen uns 
auf dich und deine Musik! 
 

Marc Führing 

Der Posaunenchor sucht Nachwuchs 

Letztes Jahr fand am 27. Oktober un-
ter der Überschrift „Kirche im Quar-
tier“ ein Workshop zur Gemeindeent-
wicklung mit vielen Gemeindeleuten 
statt. Neben der Frage, was wir in Zu-
kunft in unserer Gemeinde tun und er-
leben wollen, haben wir uns auch mit 
unseren Gebäuden beschäftigt. Die 
Mehrzahl der Teilnehmenden war der 
Meinung, dass hier Veränderungen 
geboten sind.  
Wie genau diese Veränderungen aus-
sehen werden, wird nun nach und nach 
konkreter.  
Seit diesem Workshoptag hat das für 
diesen Zweck gegründete Projektteam 
die Zeit genutzt, um Zahlen, Daten und 

Fakten zu sammeln. Dazu war Ende 
Juni Energieberater Christian Dahm 
vom Netzwerk Energie&Kirche bei uns. 
Er hat Daten zum Zustand und Energie-
verbrauch unserer Gebäude gesam-
melt und ausgewertet.  
Diese Daten führen wir mit Informatio-
nen z.B. zu den Finanzen, unseren Ge-
meindegruppen und der Raumbele-
gung zusammen. Daraus entwickeln wir 
Szenarien für die Zukunft unserer Ge-
bäude. Im Herbst wollen wir die Er-
gebnisse und die Szenarien dann euch 
als Gemeinde vorstellen.  
 

Das Projektteam 
Alexander Möller und Lennart Schultz 
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Datum Ort Gottesdienst Hinweise 

04.08.2024 
10.30 Uhr 

Dorfgemein-
schafshaus  
Raderhorst 

Sommergottesdienst (MP)  

11.08.2024 
10.30 Uhr 

Kindergarten 
Immanuel Sommergottesdienst (AM)  

18.08.2024 
11.00 Uhr Kirche Windheim 

Sommergottesdienst mit 
Einführung von Renate  
Sierig als Prädikantin (RS) 

 

25.08.2024 
10.30 Uhr MLH Bierde Gottesdienst (SH)  

01.09.2024 
10.30 Uhr MLH Bierde Gottesdienst (AM)  

08.09.2024 
10.30 Uhr Kirche Lahde Gottesdienst (MP)  

15.09.2024 
10.30 Uhr Kirche Lahde Gottesdienst (AM)  

22.09.2024 
10.30 Uhr Kirche Lahde Gottesdienst (SH)  

29.09.2024 
10.30 Uhr Kirche Lahde Gottesdienst (AM)  

14.09.2024 
19.00 Uhr MLH Birde Worship Night mit Crossin  

         

Abend-
mahl 

 
Taufe Familien-

gottesdienst 
Kinder-

gottesdienst 
Posaunen-

chor 
Chor 

OZwei 

 
believe_in 

   
 Musik-
gruppe 

Kirchen-
kaffee 

 

 
Imbiss 

Gottesdienste August/September 

Pfarrer Alexander Möller (AM), Gemeindepädagogin Sabine Hülsiepen (SH), Jugendreferent Mirco 
Tegeler (MT), Prädikantin Renate Sierig (RS), Prädikantin Martina Pohlmann (MP) 
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Kurz notiert 

Diakonische Kollektenzwecke 
 

August: German Church School 
September: Kindergarten Immanuel 

Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Windheim 
 

Den letzten Gottesdienst unserer Som-
merpredigtreihe werden wir am 18. 
August um 11 Uhr in Windheim feiern. 
Dort wird an diesem Tag Gemeinde-
pädagogin Renate Sierig als Prädi-
kantin in ihr Amt eingeführt. Da  
Renate uns als Gemeinde sehr nahe-
steht und wir ihr sehr verbunden sind, 
wollen wir bei diesem besonderen 
Tag gerne dabei sein. Alle, die keine 
Mitfahrgelegenheit haben, treffen 
sich um 10.15 Uhr vor dem Gemein-
dehaus in Lahde, um von dort gemein-
sam loszufahren. Weitere Informatio-
nen dazu erfahrt ihr in der Whats-
appgruppe und den Gottesdiensten. 

Kirche Kunterbunt 
 

„Kirche Kunterbunt“ lädt Kinder und 
ihre Eltern, Großeltern und Paten in 
regelmäßigen Abständen sonntags 
nachmittags ins Martin-Luther-Haus 
ein, um dort gemeinsam zu spielen, zu 
singen, zu basteln, Geschichten zu 
hören, zu essen und Zeit miteinander 
zu verbringen. Das nächste Treffen 
findet am 15. September ab 15.30 
Uhr im MLH statt. Wir freuen uns auf 
euch! 

Worship Night 
 

Ein Abend für alle, die Gott mit Musik 
begegnen wollen. Mitsingen, zuhören, 
Gott loben. 
 
Am 14.9.2024 ab 19 Uhr, Beginn um 
19.30 Uhr im MLH. Herzliche Einla-
dung! 

Ergebnis Stadtradeln 2024 
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 
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Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern 
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Familiennachrichten 
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Gruppen und Kreise der Gemeinde 

Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene 

Krabbelgruppe Krabbel-
käfer (MLH) Mi, 9.30 Uhr Diane Beckmann-

Michaely  0176/63468275  

SUB Do, 17.30-19.30 h Mirco Tegeler 01573/7287925  

kiddo - Offene Tür 
für Kinder  
(7-12 Jahre) 

Do, 15.00-17.00 h  Mirco Tegeler 01573/7287925  

Ultimate Frisbee  
Sportplatz  
Gorspen-Vahlsen 

Mo, 19.00-21.00 h  Mirco Tegeler 01573/7287925  

Plus 
(Junge Erwachsene ab  
18 Jahre) 

2. Sa, monatl., 
18.00 h 

plus@kirchengemeinde
-lahde.de  @lahde.bierde.plus  

Frauenhilfen 

Frauenhilfe  
Bierde 

Mo, monatl. 
14.30-17.00 h 

Hannelore Mertens 
Wilma Herbig 

502 
1065 

Frauenhilfe  
Ilserheide Fr, monatl., 14.30 h Andrea Scharf 821945 

Frauenhilfe  
Lahde Mo, monatl., 14.30 h Monika Pohlmann 

Heide Korytko 
821650 
801240 

Frauenhilfe  
Quetzen Mo, monatl., 14.30 h Annelore Reich 

Anne Bischoff 
9279 
9249 

Angebote für Frauen 

Frauenfrühstück  
Lahde 2. Mi, monatl., 9.00 h Anette Wiese 1434 

Frauenkreis  
Raderhorst nach Absprache Team  
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Gruppen und Kreise der Gemeinde 

Bibel- und Gesprächskreise 

Bibelstunde Lahde Mi, 15.00 h 
nach Absprache  Ehepaar Bruns 9981 

Bibelfrühstück 
Gemeindehaus Lahde 

Sa, monatl.,  
09.00 - 11.00 h Sabine Hülsiepen 801399 

Gebetskreise 

Gebetstreffen im  
Martin-Luther-Haus  Mo, 14-tg, 18.05 h Heide Kohns 821563 

Gebetskreis Bierde Mo, 14-tg, 14.00 h Christel Peek 2687 

Gebetskreis Quetzen Mo, 19.00 h Annelore Reich 9279 

Hauskreise 

Hauskreis Schwedt nach Absprache Ehepaar Schwedt 0151/56422454 

Hauskreis LaBiMi Mi, 14-tg Ingo Schmidt 821636  

Hauskreis Riedmayer nach Absprache S. + M. Riedmayer  s.riedmayer@web.de 

Musik/Theater 

Flötengruppe Mo, 14-tg, 18.15 h Heide Kohns 821563 

Chor OZwei Di, 19.30 h Jonathan Baade 0170/3509691 
jobaade@web.de  

Posaunenchor Mo, 19.30 h Wilfried Ruppel 
Marc Führing 

2165 
851261 

Jugendband believe_in nach Absprache 

Theatergruppe 
Szenario nach Absprache Christoph Rodenbeck christoph.rodenbeck 

@live 

believe_in@kirchengemeinde-lahde.de 



 

  

Meinungen und Standpunkte prallen im 
öffentlichen Diskurs aktuell oft hart 
aufeinander. Ob es um politische Ent-
scheidungen, gesellschaftliche Entwick-
lungen oder persönliche Lebensstile 
geht – die Themen, die unsere Gesell-
schaft bewegen, sind sehr kontrovers. 
Egal ob Politiker in Talkshows oder 
Influencer bei Youtube, Meinungen sind 
laut und zahlreich. Doch was uns zu 
fehlen scheint, ist ein echter Austausch, 
eine Diskussions- oder Streitkultur. Zu 
oft wird nicht zugehört, sondern der 
eigene Standpunkt nur laut gesagt.  
Auch in der Monatslosung aus dem 
Buch Exodus geht es um Meinungen und 
die Frage, wie es gelingen kann, in 
diesem Diskurs Position zu beziehen. Er 
lautet: „Du sollst dich nicht der Mehr-
heit anschließen, wenn sie im Unrecht 
ist.“ (Ex 23,2)  
Wie spricht diese Losung in unsere Situ-
ation hinein? Wie können wir in einer 
Zeit, in der echte Gespräche und ge-
genseitiges Verständnis oft fehlen, zwi-
schen „Recht“ und „Unrecht“ unterschei-
den?  

Vielleicht liegt der Schlüssel im Zuhören 
und in der Empathie. Als Christen sind 
wir durch das Evangelium dazu aufge-
rufen, einander zuzuhören, den ande-
ren mit seinen Argumenten und auch 
mit seinen Gefühlen wahr und ernst zu 
nehmen, Empathie aufzubringen für 
das, was das Gegenüber bewegt. Je-
sus kann uns in dieser Hinsicht ein gutes 
Vorbild sein. Sehr mutig stellte er sich 
zum Teil wirklich brenzligen Diskursen 
und Situationen. In oft angespannten 
Lagen gelang es ihm, sich Zeit zu neh-
men, die beteiligten Menschen wahrzu-
nehmen und neben Meinungen auch 
auf ihre Herzen und Gefühle zu schau-
en.  
Ich nehme mir vor, mir an ihm ein Bei-
spiel zu nehmen. Ich nehme mir vor, 
trotz der sich aktuell immer stärker 
verhärtenden gesellschaftlichen Lager 
mich nicht einfach einer Meinung oder 
Seite anzuschließen. Ich möchte Men-
schen empathisch begegnen und mit 
ihnen wirklich reden, diskutieren und 
streiten anstatt zu hassen.  
 

Alexander Möller 

Ein gutes Wort zum Schluss 


